Schulbereitschaft aus der Perspektive der Selbstregulation von Kindern by Roebers, Claudia
Anfahrt Campus Westend
13:45 – 14:00 Uhr Pause
Tagungsort
Goethe-Universität Frankfurt, Campus Westend 
IG-Farben-Gebäude, Raum 1.741 a+b,
Norbert-Wollheim-Platz 1, 60323 Frankfurt am Main 
Die Veranstaltung findet im Nebengebäude des IG-Farben-
Hauses statt (siehe Nr. 3 auf dem Lageplan). Bitte kalkulieren  
Sie ggf. lange Fußwege über den weitläufigen Campus ein.
Wir empfehlen, mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen.  




















































































































Exzellenzcluster »Die Herausbildung  
normativer Ordnungen« (ExNO)
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Präsidium und Administration (PA) 10
Psychologie, Erziehungswissenschaften  
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Prof. Dr. Marcus Hasselhorn (DIPF, Frankfurt am Main)
Prof. Dr. Tim Engartner (GLA, Frankfurt am Main)
10:10 Uhr Vortrag
Schulbereitschaft aus der Perspektive der Selbstregulation 
von Kindern, Prof. Dr. Claudia Roebers (Universität Bern)
11:20 Uhr Vortrag
BIKO 3-6: Ein Screening zur Entwicklung von 
schulrelevanten Basiskompetenzen für 3- bis 6-Jährige,  
Prof. Dr. Manfred Holodynski (Universität Münster)
12:45 – 13:45 Uhr Workshop
BIKO 3-6: Anleitung zur praktischen Durchführung,  
Dipl.-Psych. Dorothee Seeger (Universität Münster)
14:00 Uhr Vortrag
Diagnostische Verfahren zur Einschätzung der Schulfähigkeit, 
Ass.-Prof. Dr. Ursula Kastner-Koller (Universität Wien)
14:45 Uhr Podiumsdiskussion
Nutzungspotenziale von diagnostischen Verfahren zur 
Feststellung der Schulbereitschaft 
Neben den Referenten nehmen u. a. 
Prof. Dr. Marcus Hasselhorn, Prof. Dr. Wolfgang Schneider 
(Universität Würzburg) und Frau Ilse Petilliot-Becker 
(Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Würt-
temberg, Leiterin des Referats Grundschulen, Kindergärten, 
Kleinkindbetreuung und -bildung) teil.
• Bitte denken Sie an Schreibunterlagen für Ihre Notizen.
• Verpflegungsmöglichkeiten befinden sich vor Ort  
 (Mensa / Cafeteria).
• Am Stand des Hogrefe Verlags und der Testzentrale finden  
 Sie aktuelle Testverfahren und Bücher zum Thema.
Programm
10:50 – 11:20 Uhr Pause
 12:00 – 12:45 Uhr Mittagspause
16:00 Uhr Veranstaltungsende
Das Frankfurter Forum wird veranstaltet von den Herausgebern der  
Hogrefe Schultests, Hogrefe Vorschultests, Hogrefe Förderprogramme  
und der Buchreihe Tests und Trends sowie:
Die Frage, ob ein Kind von seinen individuellen Voraussetzungen 
her zu einem erfolgreichen Schulbesuch in der Lage sein wird, 
ist seit Mitte des 20. Jahrhunderts unter den Begriffen „Schul-
reife“, „Schulfähigkeit“ und „Schulbereitschaft“ immer wieder 
neu diskutiert worden. 
Unter Schulfähigkeit wird die Fähigkeit des Kindes verstanden, 
sich unter den Rahmenbedingungen der Schule die grundlegen-
den Kulturtechniken (Lesen, Schreiben, Rechnen) anzueignen.  
Welche physischen, kognitiven, motivationalen und sozial-emoti-
onalen Voraussetzungen dafür notwendig und hinreichend sind, 
lässt sich kaum eindeutig bestimmen. International wird mittler-
weile eher der Begriff der „School Readiness“ – also der Schul-
bereitschaft – verwendet. Anders als bei der Schulfähigkeit wird 
damit zum Ausdruck gebracht, dass neben den kognitiven auch 
sozial-emotionale und volitionale Kompetenzen bedeutsam sind.
Beim diesjährigen Frankfurter Forum am 15. März wollen wir 
aktuelle Ansätze und Erkenntnisse zur Schulbereitschaft vor-
stellen. Dabei werden einerseits grundlegende Fragen beleuch-
tet – z. B. was Selbstregulation mit Schulbereitschaft zu tun hat. 
Außerdem werden diagnostische Verfahren zur Feststellung der 
Schulfähigkeit und schulrelevanter Basiskompetenzen bei Kin-
dergartenkindern vorgestellt.
Wie in den vergangenen Jahren, ist es uns gelungen, führende 
Experten des Feldes als Referenten zu gewinnen. Und auch die 
Podiumsdiskussion mit der Möglichkeit, auf Fragen der Teilneh-
mer einzugehen, hat erneut ihren festen Platz im Programm. 
Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch mit Ihnen!
Prof. Dr. Günter Esser
Prof. Dr. Marcus Hasselhorn
Prof. Dr. Wolfgang Schneider
Prof. Dr. Ulrich Trautwein
Grußwort der Veranstalter Die Referenten
Prof. Dr. Manfred Holodynski
Münster
Manfred Holodynski ist Professor für 
entwicklungspsychologische Vorausset-
zungen für Erziehung und Unterricht an 
der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster. Seine Forschungsbereiche 
umfassen die Emotionsentwicklung, die 
Gestaltung von Bildungsprozessen im 




Dorothee Seeger ist Lehrbeauftragte 
am Institut für Psychologie in Bildung 
und Erziehung der Westfälischen Wil-
helms-Universität Münster. Sie forscht 
und bildet zur Diagnostik und Gestaltung 
von Bildungsprozessen im Kindergarten 
fort.
Prof. Dr. Claudia Roebers
Bern 
Claudia Roebers studierte an der Univer-
sität Würzburg, wo sie nach Auslands-
aufenthalten in den USA und Australien 
auch promovierte und habilitierte. Seit 
2005 ist sie ordentliche Professorin für 
Entwicklungspsychologie an der Univer-
sität Bern. 
Ursula Kastner-Koller ist Assistenz-
professorin am Institut für Angewandte 
Psychologie: Entwicklung, Gesundheit 
und Förderung sowie stellvertretende 
Leiterin der Forschungs-, Lehr- und 
Praxisambulanz der Fakultät für 
Psychologie (Universität Wien). Ihre 
Forschungsschwerpunkte sind Entwick-
lungsdiagnostik und Entwicklungsförde-
rung bei Klein- und Vorschulkindern.




15. März 2018 von 10:00 – 16:00 Uhr
Eine schriftliche Anmeldung zur kostenlosen Teilnahme am Frankfurter 
Forum 2018 ist dringend erforderlich. Bitte senden / faxen Sie uns bis zum 
9. März 2018 das ausgefüllte Anmeldeformular. Gerne können Sie uns 
auch eine E-Mail an promotion@hogrefe.de senden.
Hogrefe Verlag GmbH & Co. KG, z. Hd. Frau Nadine Teichert, Merkelstraße 3, 
37085 Göttingen, Tel. / Fax +49 551 999 50-526 / -111
Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie bei der Veranstaltung.
Ich melde mich hiermit verbindlich für das Frankfurter Forum 
2018 an.
Ich möchte von den Veranstaltern über weitere Veranstal-
tungen / Workshops / Seminare informiert werden. Meine 
Kontaktdaten finden Sie unten.
Ich möchte nicht weiter informiert werden, bitte nehmen Sie 
mich aus dem Verteiler.
Institution / Firma
Name / Vorname 
Straße / Nr. 
PLZ / Ort
E-Mail 
Datum                                        Unterschrift
Folgende Themen / Fragen im Rahmen der Podiumsdiskussion 
interessieren mich besonders (gerne auch per E-Mail):
